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Herren Kreisliga A Nordwest

TTV Grossaspach II : TTV Burgstetten II 
Samstag, 24.02.2024, 15:30 Uhr

Brosi bereitet dem TTV Grossaspach II den Weg zum 
Teamerfolg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:27 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TTV Grossaspach II ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Nordwest
gegen den TTV Burgstetten II. 195 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Naundorf / Brosi den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen knappen Erfolg feierten
Naundorf / Brosi beim 6:11, 11:4, 9:11, 12:10, 11:1 gegen Frintrup / Kemmler, mit dem sie einen
Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Banze / Lehnert
wurden daraufhin Fischer / Trefz unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Martin / Müller gegen Hasert
/ Tade hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen
Satzgewinn überließ Eckhard Naundorf seinem Gegner Frank Banze beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte Lukas Brosi beim 11:8, 11:4, 11:9 gegen Ruphay Frintrup. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Klaus Fischer
überzeugte im Einzel gegen Sven Ralph Tade, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Klaus Martin
hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, nachfolgend gegen Jörg
Hasert beim 11:8, 11:8, 11:5 wenig Schwierigkeiten. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Das Einzel zwischen Martin Trefz und
Rainer Kemmler, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete
wiederum mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit nur einem Satzverlust ging
Klaus Müller gegen Leon Lehnert durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TTV Grossaspach II und des TTV Burgstetten II in die
Box. Wenige Chancen hatte hingegen wenig später Eckhard Naundorf bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Ruphay Frintrup. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der
erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Naundorf beendet wurde. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Lukas Brosi Frank Banze in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Klaus Fischer
machte mit Jörg Hasert beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus Martin das Spiel
gegen Sven Ralph Tade, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Damit hat Tade nun ein 5:11 in der
Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es daraufhin für Martin Trefz beim 11:6, 4:11, 6:11, 11:7, 9:11 gegen Leon Lehnert. Das war
nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Unglücklich war Klaus Müller in der Partie gegen Rainer Kemmler,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kemmler mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich die beiden Doppel
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final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Banze / Lehnert zunächst nicht gut
aus, so gewannen Naundorf / Brosi im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Grossaspach II am 09.03.2024 gegen die SF Großerlach
II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 10.03.2024
gegen die SF Großerlach III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTV Grossaspach II

Doppel: Naundorf / Brosi 2:0, Fischer / Trefz 0:1, Martin / Müller 0:1 
Einzel: E. Naundorf 1:1, L. Brosi 2:0, K. Fischer 2:0, K. Martin 1:1, M. Trefz 0:2, K. Müller 1:1 

 TTV Burgstetten II
Doppel: Banze / Lehnert 1:1, Frintrup / Kemmler 0:1, Hasert / Tade 1:0 
Einzel: R. Frintrup 1:1, F. Banze 0:2, J. Hasert 0:2, S. Tade 1:1, L. Lehnert 1:1, R. Kemmler 2:0


